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KÖnigshütte, Oberschlesicn. (B.-N. 201.) Unser Verein hielt seine Sommor*
Sitzungen in dem prächtigen Müller’schen Garten ab, welche Einrichtung wir allen Natur-
heilvereinen empfehlen* Die beiden Vorsitzenden Kainsoch und Dietrich hielten Vorträge
über: „Naturheilkunde“, „Impfung“, „Naturgemässe Lebensweise“, „Nervosität“ etc.,
welche sehr zahlreich besucht waren. In letzter Zeit haben die hiesigen Aerzte Stellung
zum Vereine genommen und mit Unterschrift ihrer Namen Folgendes öffentlich erklärt:

„Sämtliche Aerzte von Königshütte haben in Anbetracht dessen, dass sie

die Bestrebungen des hiesigen Vereins für Naturheilmet fode nach den bis¬

herigen Erfahrungen nicht billigen können, beschlossen, den Mitgliedern des

genannten Vereins nur unter besonderen Bedingungen ärztliche Hülfe zu

leisten.“
Unser Verein dürfte dadurch ein festeres Gepräge annehmen. (Ganz gewiss. Dm

Vereine zum Segen, dem Aerztestande zum Schaden. Nur nicht wanken! In No. 11 folgt
Weiteres. D. Red.)

Chemnitz I. (B.-N. 180. Einem dortigen Blatte entnehmen wir diesen Auszug:
„Am 7. September, Sonntag, unternahm der Verein einen Ausflüg nach der Naturheil¬
anstalt Ottenstein bei Schwarzenberg. 180 Damen und Herren nahmen daran Teil. Herr
Naturarzt Bertrand Stahringer empfing die Gäste mit seiner Kurkapelle und geleitete die¬

selben nach seiner Anstalt, woselbst das Mittagsmahl eingenommen wurde. Nach Besich¬
tigung der Anstalt wurden kleinere Abstecher gemacht. Von 6—\ 9 Uhr war Ball im
Rathaussale. Sodann überraschte Stahringer alle durch ein imposantes Feuerwerk. Mit
Extrazug erfolgte hierauf die Heimreise.

Plagwitz-Lindenau. (B.-N. 70.) In der Zeit von Januar bis Juli wurden im
hiesigen Vereine 9 Vorträge gehalten. Es sprachen die Herren Fickert-Flauen, Scheffler-
Eilenburg, Griebel-Meran, Frau Leistner-Meissen; vom hiesigen Vereine die Herren:
Jentzsch, Rudolph und Baumgarten. Die anatomischen Vorträge, welche Herr Oberlehrer
Scheffler einführte, werden von demselben noch fortgesetzt. Badegerätschaften wurden
angeschafft und an die Mitglieder verliehen. Eben hat auch der Vorstand eine Flugschrift
herausgegeben, welche die grösste Verbreitung in der Stadt finden soll. (Dieselbe ist gut
abgefasst und wird Nutzen schaffen. D. Red.)

Mitteilungen des Bundesvorstandes.
Allen Vereinsvorständen, welche Veranlassung genommen haben, uns ihre Aner¬

kennung und ihr Vertrauen kundzugeben, besten Dank!
wir werden an sämtliche Ortsvereine zu gegebener Zeit ein Rundschreiben

richten; — den „Naturarzt“ verschliessen wir jeder Polemik.
Nachdem aus naheliegenden Gründen der Bundesredakteur nicht geneigt ist, jetzt

auch das Bundessekretariat zu übernehmen, dieses letztere also nicht besetzt werden
kann, unterbleibt die Erhöhung der Bundessteuer.

Der Bundesvorstand.
Schmeidel, Vorsitzender.

Vortragende und ihre Themata.
Db" Die Aufnahme in diese Liste ist davon abhängig, dass die uns unbekannten
Vortragenden die Empfehlung mindestens zweier unserer Ortsvereine beibringen,
welche wir in der Liste veröffentlichen.

Alexis vom Rhein, in Berlin, Cuimstrasse 15.
Empfohlen durch die Vereine Berlin — Norden — (B.-N. 157) und Charlottenbnrg

(B.-N. 142).
1. Fiebertheorien, als Beispiel die naturgenässe Behandlung des Unter¬

leibstyphus.
(Hierbei Erörterung der Uebertragbarkeit von Krankheiten.)

2, Die Heilkräfte der Natur in akuten und chronischen Krankheiten.
Z. Das Knochengerüst des menschlichen Organismus, erläutert durch lebens-

grosse Wandtafeln.
(Hierzu: Knochenbrüche, Verstauchungen und Verrenkungen nebst An¬

legen von Notverbänden)
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